
    

 
 
 
 

Beratungsergebnis zu Vorlage Nr. 53/001/2017 
 
 

 Gesundheitsausschuss am 20.02.2017 
 

Zu Punkt 5: Der Kinder- und Jugendgesundheitsdienst des 
Kreisgesundheitsamtes  
- Die Szenerie im Wandel  
- Neue Herausforderungen 

 
 
Frau Hunstig präsentiert ergänzend zur Vorlage die Herausforderungen und den Wandel der 
Aufgaben des Kinder- und jugendärztlichen Dienstes und verdeutlicht anhand der Präsentation von 
Daten aus der Schuleingangsuntersuchung und Beispielen aus Kindergartenuntersuchungen das 
Konzept einer interdisziplinären Intervention im Kindergarten. 
(Die PowerPoint Präsentation wird der Niederschrift als Anlage 2 beigefügt.)  
 
Das vorgestellte Konzept wird von den Ausschussmitgliedern sehr positiv bewertet und rege diskutiert. 
Der Sinn und Zweck hinsichtlich der damit verbundenen Weiterentwicklung der Förderung der 
Gesundheit von Kindern im Kreis Mettmann wird einhellig gesehen und Bereitschaft zur Unterstützung 
signalisiert. 
 
Nach Rückfrage von Vertreter/-innen der CDU-Fraktion, der SPD-Fraktion, der Fraktion BÜNDNIS 
90/DIE GRÜNEN und der Fraktion der LINKEN hinsichtlich der personellen Ressourcen zur  
Umsetzung des Konzeptes, erläutert Frau Haase, dass zunächst mit der Umsetzung begonnen wird 
und im Verlauf geschaut wird, ob weiterer Bedarf besteht. 
 
Frau Hruschka äußert den Wunsch, über Ergebnisse des Konzeptes im Ausschuss informiert zu 
werden.  
 
Die Ausführungen werden zur Kenntnis genommen. 
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